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Die Raiffeisenbank Westkreis 
FFB eG setzt sich für die frühzei-
tige Wertevermittlung und Sicher-
heit von Kindern ein und unter-
stützt das IPA (International Police 
Association) Malbuch „Du bist 
mein Vorbild“ Vbst. Fürstenfeld-
bruck. Ziel dieses Projekts ist es, 

Kindern spielerisch Orientierung 
zu geben und ihnen zu zeigen, 
wem sie im Alltag vertrauen kön-
nen – etwa Polizisten, Feuerwehr-
leuten oder Rettungssanitätern.

Gerade in einer sich schnell 
verändernden Welt ist es wichtig, 
dass Kinder früh lernen, zwischen 
vertrauenswürdigen Personen und 
möglichen Gefahren zu unter-
scheiden. Das Malbuch lädt Eltern 
dazu ein, gemeinsam mit ihren 
Kindern über positive Vorbilder in 
unserer Gesellschaft zu sprechen.

Durch die Westkreis wird die 
Realisierung dieser wertvollen Auf-
klärungsmaßnahme unterstützt. 
Gleichzeitig leistet die Bank damit 
einen wichtigen Beitrag zur Sicher-
heit und Bildung der jüngsten Mit-
glieder unserer Gesellschaft.

Das Malbuch wird in Schulen 
und Kindergärten des Landkreises 
Fürstenfeldbuck verteilt und ist 
auch in unseren Geschäftsstelle 
in Moorenweis, Türkenfeld, Gel-
tendorf, Steindorf und Adelshofen 
erhältlich

Raiffeisenbank Westkreis FFB eG unterstützt 

wertvolle Aufklärungsarbeit für Kinder

Harald Löhner (links) und Heike Hart-
mann (rechts) - Vorstandsteam der 
Raiffeisenbank Westkreis FFB eG

Türkenfeld, 9. April 2025 – Der 
CSU-Ortsverband Türkenfeld-Zan-
kenhausen hat turnusgemäß einen 
neuen Vorstand gewählt. 

Neuer Ortsvorsitzender ist 
Markus Brix. 

Er übernimmt das Amt von Ema-
nuel Staffler, der den Verband 
knapp 18 Jahre lang geführt hat. 
Staffler bleibt dem Vorstand als 

stellvertretender Vorsitzender er-
halten. Weiterer stellvertretender 
Vorsitzender ist künftig Ludwig Lu-
ebenoff, der auf Pius Keller folgt. 
Keller hatte sich altersbedingt zu-
rückgezogen.

Mit dem neuen Vorstand stellt 
die CSU Türkenfeld die Weichen 
für die Kommunalwahl 2026. Die 
Mitglieder begrüßten ausdrück-
lich die Bereitschaft von Emanuel 
Staffler, erneut für das Amt des 
Ersten Bürgermeisters zu kandi-
dieren.

In den kommenden Monaten 
will der neue Vorstand die Kandi-
datenliste für die Gemeinderats-
wahl finalisieren und inhaltliche 
Schwerpunkte für das Wahlpro-
gramm festlegen.

Markus Brix dankte seinem 
Vorgänger für dessen langjährige 
Arbeit und das Vertrauen. Staffler 
zeigte sich erfreut über die breite 
Rückendeckung aus dem Orts-
verband, der zuletzt auch einen 
deutlichen Mitgliederzuwachs ver-
zeichnen konnte.

CSU Türkenfeld-Zankenhausen wählt  

neuen Ortsvorstand

Foto (Ohlmann): Der neu gewählte 
engere Vorstand der Türkenfelder 
CSU (v. l.): Emanuel Staffler, Markus 
Brix, Ludwig Luebenoff

Bei der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung des TSV Tür-
kenfelds gab es eine Neugrün-
dung: Die Abteilung Basketball 
wurde ins Leben gerufen. Ganz 
neu ist der Basketball beim TSV 
allerdings nicht. Bereits seit 2019 
werden Kurse für Basketball an-
geboten, allerdings noch inner-
halb der Abteilung Gymnastik. 
Nachdem damals der Wunsch ei-
niger Kinder aufkam, Basketball 
zu spielen, taten sich die beiden 
ehemaligen Basketballspieler Lau-

ra Joppien und Andreas Heckl zu-
sammen und versuchten, in der 
stets gut ausgebuchten Turnhalle 
einen freien Zeitraum zu finden. 
Als dies gelungen war, stand ei-
nem ersten Training nichts mehr 
im Weg. Es wurden ein paar Bas-
ketbälle besorgt, und innerhalb 
der Klassen und Schulhöfe sprach 
sich die Neuigkeit vom neuen 
Basketballtraining rasch herum. 
Schnell waren 15 -20 Kinder bei-
sammen, die vorbeikamen, um 
einmal in die Sportart hinein zu 

schnuppern und viele blieben bis 
heute. Um den unterschiedlichen 
Alters- und Leistungsstufen besser 
gerecht zu werden, wurde bald 
eine zweite Trainingsgruppe ge-
gründet. Inzwischen hat sich das 
Angebot erweitert, so dass bereits 
für Vorschulkinder (5-7 Jahre) eine 
Ballspielgruppe angeboten wird, in 
der spielerisch erste Grundlagen 
vermittelt werden. Im Mittelpunkt 
stehen Bewegung im Raum, eine 
vielseitige Laufschule sowie das 
spielerische Erlernen von Fangen, 
Werfen und Laufen mit Ball. Durch 
abwechslungsreiche Übungen und 
kleine Spiele entdecken die Kin-
der mit viel Spaß und Freude die 
Welt des Sports. Weiterführen-
de Gruppen gibt es mit den U10 
mixed und U12 mixed-Teams so-
wie dem U16 JungsTeam, wo die 
Grundlagen wie Dribbeln, Passen 
und Werfen sowie das Spiel selbst 
erlernt und vertieft werden. Auf-
grund der bisher kleinen Gruppe 
an Trainern und Betreuern ist 
keines der Teams im Spielbetrieb 
gemeldet. Der Schwerpunkt liegt 
darauf, neben den Grundlagen 
den Spaß an der Sportart Basket-
ball und allgemein am Teamsport 

zu entwickeln und zu fördern. Mit 
den fortgeschritteneren Spiele-
rinnen und Spielern werden gele-
gentlich Freundschaftsspiele mit 
den Teams benachbarter Vereine 
veranstaltet. Parallel zum An-
gebot für die Kinder hat sich im 
Laufe der Jahre auch eine Frei-
zeitmannschaft für Erwachsene 
gebildet, die sich regelmäßig am 
Mittwochabend in der Halle trifft. 
Im Sommer findet das Training 
auch manchmal draußen vor der 
Halle im Käfig statt. Um eine noch 
bessere Sichtbarkeit zu erlangen 
und noch weitere Kinder und 
Erwachsene für das Basketball-
Angebot des TSV Türkenfeld zu 
gewinnen, haben sich die Trainer 
und Übungsleiter nun dazu ent-
schlossen, eine eigen Abteilung 
zu gründen. Die Angebote und 
die Kontaktdaten sind inzwischen 
auch auf der Homepage des TSV 
Türkenfeld zu finden. Alle Interes-
sierten Kinder, Jugendlichen und 
Erwachsenen können sich gerne 
melden oder einfach zu den an-
gegebenen Trainingszeiten vor-
beischauen!

Text: Andreas Heckl, Abteilungs-
leiter Basketball.

Neugründung beim TSV Türkenfeld: Abteilung Basketball

v.r. nach l. Andreas Heckl, Jens Vollrath, Katharina Demuth, Laura Joppien 
(nicht im Bild Katharina Deutschenbauer)
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TSV Türkenfeld feiert Meister-
schaften von den Juniorinnen 
bis zur 1. Mannschaft!

Die Fußballabteilung des TSV Tür-
kenfeld blickt auf eine außerge-
wöhnliche Saison 2024/2025 zurück 
– vier Meistertitel, sportliche Meilen-
steine und emotionale Höhepunkte 
zeigen: Der TSV lebt – und das von 
der E-Jugend bis zu den Herren.
Unsere Herren – nach 20 Jahren 
zurück in der Kreisliga!

Der größte sportliche Erfolg seit 
zwei Jahrzehnten ist geschafft: Un-
sere 1. Mannschaft ist Meister der 
Kreisklasse und steigt damit – zum 
zweiten Mal in der Vereinsgeschichte 
– wieder in die Kreisliga auf!
Im entscheidenden Auswärtsspiel 
am 31. Mai 2025 traf man auf den 
direkten Verfolger VfL Egenburg. 
Zwei Punkte Vorsprung bedeute-
ten: Ein Unentschieden reicht. Und 
die Türkenfelder lieferten – auf und 
neben dem Platz:

Begleitet von über 150 mitge-
reisten Fans wurde das Spiel zu ei-
nem blau-weißen Heimspiel. Nach 
0:1-Rückstand drehte unsere Elf die 
Partie in Halbzeit zwei zwischenzeit-
lich zum 2:1 – ehe Egenburg kurz 
vor Schluss noch zum 2:2-Endstand 
ausglich. Der Jubel kannte dennoch 
keine Grenzen: Der TSV ist Meister!

Emotional wurde es nicht nur we-
gen des Spiels, sondern auch wegen 
der Geschichte hinter dem Erfolg: 
Unser auf eigenen Wunsch schei-
dendes Trainerteam um Christian 
Brix und Thomas Wimmer, bereits 
2022 mit dem Aufstieg der Reserve 
erfolgreich, verabschieden sich mit 
diesem Triumph endgültig in den 
TSV-Legendenstatus. Besonders 
beeindruckend: Ein Großteil des Ka-
ders wurde bereits in der F-Jugend 
vom Trainerduo betreut – viele Spie-
ler also sind gemeinsam mit dem 
Verein gewachsen.

Der Aufstieg wurde darüber hin-

aus ausschließlich mit Eigengewäch-
sen des TSV erreicht – ergänzt durch 
Rückkehrer, die nach Stationen in 
Nachwuchsleistungszentren (u.a. 
FC Augsburg & SpVgg Unterha-
ching) wieder in ihre fußballerische 
Heimat zurückgefunden haben. Ein 
starkes Zeichen für die nachhaltige 
Jugendarbeit!

Einziger Wermutstropfen: Der 
Abstieg unserer 2. Mannschaft aus 
der A- in die B-Klasse. Nach zahlrei-
chen Abgängen in die AH und einem 
schwierigen Saisonverlauf zeigte 
das Team unter der Führung vom 
ebenso auf eigenen Wunsch schei-
denden Trainer – Julian Friedl – vor 
allem in der Rückrunde Charakter 
und Einsatz. Der Abstieg soll nun als 
Chance für einen Neuaufbau dienen 
– mit einer neuen Generation, die 
mittelfristig wieder für ein stabiles 
Fundament sorgen soll.

Jugendfußball auf dem Vor-
marsch – neue Generationen, die 
begeistern!

Nicht nur die „Großen“ haben ge-
liefert – auch in der Jugend wurde in 
dieser Saison Vereinsgeschichte ge-
schrieben. Mit einer beeindrucken-
den Mischung aus Teamgeist, Spie-
lintelligenz und Spielfreude haben 
unsere Nachwuchsteams gezeigt, 
was in Türkenfeld heranwächst:

● B-Junioren: Mit einer makello-
sen Bilanz marschierten unsere U17-
Jungs ohne Niederlage durch die 
2. Runde der Kreisklasse Zugspitze 
Nord. Als Spielgemeinschaft mit der 
SpVgg Wildenroth in 2024 sind die 
beiden ehemaligen C-Jugenden von 
Türkenfeld und Wildenroth schon 
in ihrer ersten gemeinsamen B-Ju-
gend-Saison zu einem homogenen 
und schlagkräftigen Team zusam-
mengewachsen. Das ist zum einen 
auf die Leistung und die Einstellung 
jedes einzelnen Spielers zurückzu-
führen, zum anderen auch auf die 
Arbeit der beiden Cheftrainer Armin 

„Quälix“ Nuscheler und Christian 
„Pep“ Schöpf. 

Die Entwicklung, der Zusammen-
halt und die klare Spielidee machten 
das Team zu hochverdienten Meis-
tern – und zu Hoffnungsträgern für 
die kommenden Jahre.

● C-Junioren: Die C-Jugend des 
TSV Türkenfeld hat in der Spielzeit 
2025 in der U15 Junioren Gruppe 2 
Nord eine beeindruckende Saison 
hingelegt. Das Team zeigte während 
der gesamten Spielzeit eine starke 
Leistung und konnte sich in einer 
spannenden Endphase durchset-
zen. Mit einem knappen Vorsprung 
von nur 3 Punkten sicherten sich 
die Jungs den Meistertitel – ein 
echtes Highlight für das Team und 
den Verein!

Besonders hervorzuheben sind 
die herausragenden Leistungen in 
der Offensive und Defensive: Das 
Team stellte den besten Sturm in der 
Liga, was sich in den vielen erzielten 
Toren widerspiegelt, sowie die beste 
Verteidigung, die kaum Gegentreffer 
zuließ. Diese Balance zwischen An-
griff und Abwehr war ein entschei-
dender Faktor für den Erfolg.

Ein weiterer Grund für den Erfolg 
ist die hohe Trainingsbeteiligung 
der Spieler. Das Team zeigte gro-
ßes Engagement und Disziplin, was 
sich in der kontinuierlichen Verbes-
serung und dem starken Teamgeist 
widerspiegelte. Die Jungs haben 
zusammengehalten, sich gegen-
seitig unterstützt und so eine tolle 
Teamatmosphäre geschaffen.

Insgesamt kann man sagen, dass 
die C-Jugend des TSV Türkenfeld 
eine großartige Saison gespielt hat, 
die durch Teamgeist, Einsatzbe-
reitschaft und sportliche Qualität 
geprägt war.

● E-Juniorinnen: Drei Spielta-
ge vor Schluss war alles klar – die 
jüngsten Türkenfelder Fußballerin-
nen im Spielbetrieb krönten sich 

in ihrer Liga frühzeitig zur Meister-
mannschaft. Unter dem Stolz unse-
res ganzen Vereins und insbesonde-
re des Trainerteams Martin Mayr und 
Fabian Quoll feierten die Mädchen 
den vorzeitigen Titelgewinn stan-
desgemäß ausgelassen in unserem 
Vereinsheim. Die sportliche Entwick-
lung des Teams ist bemerkenswert! 
Sie kombinierten Spielwitz und Ehr-
geiz, hatten Spaß am Fußball und 
zeigten, dass die Zukunft der Da-
menabteilung längst begonnen hat.

● D-Juniorinnen: Schon zur Sai-
sonhalbzeit durften auch unsere D-
Juniorinnen feiern – sie schafften 
den Sprung in die höhere Spielklasse 
des Kreises Zugspitze. Dieser „kleine 
Aufstieg“ ist ein bedeutender Ent-
wicklungsschritt und zeigt, dass die 
Arbeit an der Basis Früchte trägt. 
Nach anfänglichen Schwierigkeiten 
in der neuen Staffel erarbeiteten 
sie sich zum Saisonende doch ach-
tenswerte Erfolge. Wir sind sehr ge-
spannt auf die weitere Entwicklung 
unserer Mädels!

Damit sendet der TSV Türkenfeld 
ein weiß-blaues Ausrufezeichen – in 
allen Altersklassen!

Die Saison 2024/2025 hat ge-
zeigt: Der TSV Türkenfeld steht für 
nachhaltigen, leidenschaftlichen 
Fußball.

Vom Nachwuchs bis zu den Her-
ren, vom Training unter der Woche 
bis zu den Emotionen am Wochen-
ende – dieser Verein ist gewachsen.

Unser Dank gilt allen Spielerinnen 
und Spielern, Trainerteams, Be-
treuenden, Eltern, Ehrenamtlichen, 
Unterstützenden und natürlich den 
BESTEN FANS DER WELT, die diese 
Entwicklung möglich machen!

Wir blicken mit Stolz auf diese 
Saison zurück – und voller Vorfreude 
auf das, was kommt.

GEMEINSAM. LAUT. STARK. – 
TSV TÜRKENFELD

Herrenmannschaften – Zurück in der Kreisliga nach 20 Jahren!

Meisterfoto 1. Herrenmannschaft Meisterfoto E-Juniorinnen
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Wenn in Türkenfeld der Mai-
baum aufgestellt wird, steht nicht 
das Datum im Vordergrund, son-
dern das, was wirklich zählt: Ge-
meinschaft, Brauchtum und das 
lebendige Miteinander im Dorf.

Am Samstag, den 10. Mai, wur-
de der neue Maibaum unter gro-
ßer Anteilnahme der Bevölkerung 
feierlich aufgestellt – organisiert 
von der Freiwilligen Feuerwehr 
Türkenfeld e. V.

Bereits ab 13 Uhr strömten die 
Besucher in den Schlosshof, wo 
sie mit bayerischen Schmankerln 
sowie Kaffee und Kuchen empfan-
gen wurden. Musikalisch begleitet 
wurde der Tag von der Blaskapelle 
Türkenfeld, die für die passen-
de Stimmung sorgte. Ab 14 Uhr 
wurde der traditionell gestaltete 
Maibaum mit vereinten Kräften 
aufgerichtet – ein Höhepunkt für 
die ganze Gemeinde.

Nach 2,5 Stunden schweiß-
treibender Arbeit gelang es allen 
Helfern, den fast 30 Meter hohen 

Baum nur mit Stangen und Mus-
kelkraft aufzustellen.

Die Ammer Brass Company 
übernahm ab dem frühen Abend 
das musikalische Ruder, bevor DJ 

Dave ab 22 Uhr das Publikum mit 
Partymusik unterhielt. Für Jung 
und Alt wurde ein unterhaltsames 
Programm geboten, das bis in die 
Nacht für gute Laune sorgte.

Ein herzliches Dankeschön geht 
an alle Helfer und Unterstützer, vor 
allem an das Maibaum-Team, das 
in tagelanger Arbeit den Baum be-
malt und hergerichtet hat.

Das Maibaumaufstellen 2025 
in Türkenfeld zeigte einmal mehr, 
dass Tradition nicht am Kalender 
hängt – sondern von den Men-
schen lebt, die sie mit Herz und 
Engagement weitertragen. Ein 
starkes Zeichen für Gemeinschaft, 
Zusammenhalt und Heimatgefühl.

FFW Türkenfeld e. V.

Maibaumaufstellen in Türkenfeld: Gelebte Tradition und echter Zusammenhalt

Die Stockschützen sind mit neuen 
Trikots ausgestattet. Das Sponsoring 
dafür übernimmt die Nachbarfirma 
E M W  R o h r f o r m -Te c h n i k .
„Als regionaler Familienbetrieb finden 
wir das Angebot des TSV Türkenfeld 
super. Für alle Generationen ist 
was dabei.“ (EMW – Anja Eberl)

Die Abteilung Stockschützen 

des TSV Türkenfeld 1923 e. V. 
bedankt sich recht herzlich für 
das Sponsoring der T-Shirts durch 
die Firma EMW Rohrform-Technik. 

E s  i s t  s e h r  e r f r e u l i c h , 
dass der Sportverein immer 
w i e d e r  e n t s p r e c h e n d e 
f i n a n z i e l l e  U n t e r s t ü t z u n g 
für ihre Abte i lungen erhäl t . 

Neue Trikots für die Stockschützen

God’s holy spirit“ besangen die 
Voices bei ihrem jüngsten Gos-
pelkonzert in der Kirche Mariä 
Himmelfahrt in Türkenfeld. Mit 
traditionellen und modernen Gos-
pelsongs wie Good News, Hear my 
prayer oder Deep river tauchten 

die rund 150 Gäste in die Welt 
der Gospelmusik ein. Das Konzert, 
unter der bewährten Leitung von 
Veronika Rüfer, wurde instrumen-
tal von Valentin Schmitt (Piano) 
und Arno Rüfer (Saxophon) be-
gleitet. Die beiden Musiker prä-

sentierten zudem mit dem Stück 
„El Farol“ von Carlos Santana eine 
sehr hörenswerte Version dieses 
Gitarrenklassikers mit der Zugabe 
„May peace on earth“ gaben die 
Voices ihrem Publikum einen Hoff-
nungsschimmer in der aktuellen 

weltpolitischen Lage mit auf den 
Nachhauseweg.

Das Publikum war begeistert und 
zeigte sich spendenfreudig – auch, 
weil ein Teil des Konzerterlöses an 
ein soziales Projekt weitergelei-
tet wurde: 500 Euro konnte der 
Türkenfelder Chor an HosDiAm 
überweisen. Der Hospizverein mit 
Standorten in Greifenberg und 
Dießen leistet seit vielen Jahren 
einen wertvollen Beitrag in der Be-
treuung Hinterbliebener. Zum viel-
fältigen Angebot der Trauerhelfer 
gehört auch ein Kinderhospiz, dem 
die Spende gewidmet ist. 

Verfasser: Bettina John

Gospelkonzert der Voices am 25. Mai 2025
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Auch dieses Jahr prämierten wir 
wieder zum Ende unserer Schießsai-
son den Jahresmeister 2024/2025. 
Jahresmeister der unterschiedlichen 
Klassen wurden Franz Friedl in der 
Kategorie Auflage und Andreas Flin-
spach in der Kategorie Luftpistole. 
Katharina Deininger sicherte sich 
den ersten Platz in der Schützen-/Al-
tersklasse und stand damit – genau 
wie Max Zimmer bei den Jugendli-
chen – an der Spitze.

An dieser Stelle bedanken wir 
uns wieder bei allen Jugendlichen 
für die zahlreiche Teilnahme an den 
Übungsabenden und an unserem 
Endschießen. Wie jedes Jahr durften 
sich auch wieder diejenigen freuen, 
welche die Meisten Übungsschießen 
in der Saison hatten. Auch dieses 
Jahr teilten sich hier drei Schützen, 
wie bereits im vergangenen Jahr, 

den ersten Platz mit 25 Übungs-
schießen, Thienel Edwin jun., Rein-
hold Herb und Stefan Zimmer. Auch 
bei der Jugend konnte sich hier Max 
Zimmer mit 25 Übungsschießen 
über eine Anerkennung freuen.

Das diesjährige durchschnittlich 
beste Teilerergebnis, das sogenann-
te Jahresblattl, schoss Max Zim-
mer bei der Jugend, Edwin Thienel 
Jun. bei der Schützenklasse, Lukas 
Franke in der Kategorie Pistole und 
Reinhold Herb in der Kategorie der 
Auflageschützen.

Vorankündigung: Wir begin-
nen unsere Saison wieder am 
19.09.2025 mit unserer Jahres-
hauptversammlung um 19:00 Uhr. 
Darauffolgend am 26.09.2025 mit 
unserem Anfangsschießen ab 18:00 
Uhr im Schützenstüberl.

Schützenverein Gemütlichkeit  

Türkenfeld

Am Nachmittag des 3. Mai 
herrschte reges Treiben am Hun-
deplatz. Zum zweiten Mal lud der 
Hundesportverein Türkenfeld zu 
einem Schnuppertag in die span-
nende Hundesportart Treibball 
ein. Acht motivierte Hund-Mensch-
Teams nutzten die Gelegenheit, 
erste Erfahrungen mit den großen 
Gymnastikbällen zu sammeln.

In einer gelungenen Mischung 
aus Theorie und Praxis lernten 
die Teilnehmer die Grundlagen der 
Sportart kennen. Im Mittelpunkt 
standen dabei nicht nur die Tech-
nik, sondern auch die Kommuni-
kation zwischen Mensch und Hund 

– ein zen-
t r a l e s 
E lement 
im Treib-
ball.
U n t e r 
der fach-
kundigen 
Anleitung 
einer er-
fahrenen Trainerin wurde jeder 
Hund individuell gefördert. Vom 
lebhaften Jack Russell Terrier bis 
zum imposanten weißen Schäfer-
hund – alle Vierbeiner zeigten gro-
ßes Interesse und Freude an den 
abwechslungsreichen Übungen.

E i n  b e -
sonderes 
Highlight 
w a r e n 
die Vor-
f ü h r u n -
gen von 
A c u b a , 
dem er-
fahrens-

ten Treibball-Hund des Vereins. 
Mit beeindruckender Präzision 
demonstrierte er, wie harmonisch 
ein eingespieltes Team agieren 
kann – sehr zur Begeisterung der 
Zuschauer.

In den Pausen blieb Zeit für Ge-

spräche, Austausch und natürlich 
Spiel und Spaß. Die Atmosphäre 
war locker, freundlich und von ge-
genseitiger Unterstützung geprägt 
– ein rundum gelungener Tag für 
Zwei- und Vierbeiner.

Für alle, die Gefallen an der 
Sportart gefunden haben, bietet 
der Hundesportverein Türkenfeld 
demnächst einen Anfängerkurs 
an. Weitere Informationen dazu 
gibt es auf der Vereinswebseite 
unter: www.sv-og-tuerkenfeld.de

Ein sportlicher Nachmittag, 
der Lust auf mehr gemacht 
hat!

Schnuppertag für Treibball beim Hundesportverein Türkenfeld

Nach knapp vier Stunden Zug-
fahrt von München stiegen Amelie 
& Annika Spicker, Ricarda Pavlo-
vits, Florian Öfele, Yannis Kokos-
sulis und Jakob Wünsch in Be-
gleitung des Jugendleiters Yanni 
Astono am Bahnhof Bozen aus. 
Hier fand vom 25. bis 27. April 
das internationale Jugendturnier 
„Bozner Frühling“ statt. Neben 
den Türkenfeldern waren hier in 
den Altersklassen U11-U19 nur 
sechs andere Deutsche angemel-
det – die restlichen 320 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer kamen 
aus anderen Teilen Europas und 
eine Spielerin ist sogar von den 
Malediven angereist!

Nach der Ankunft am Abend 
vor Turnierbeginn ging es erstmal 
Essen in der angeblich besten 
Pizzeria Bozens, die uns von dem 
Ausrichter sehr empfohlen wurde. 
Mit vollen Mägen und nach ausrei-
chend Schlaf in der fünf Minuten 
von der Halle entfernten Unter-
kunft starteten die drei Mädels 
und drei Jungs am Freitagmor-
gen in das Turnier. Wie erwar-
tet, erwies sich die internationale 
Konkurrenz als sehr stark. Ledig-

lich Amelie und Yannis konnten 
am ersten Tag im Mixed U15 ein 
Match gegen eine Slowakisch-Bul-
garische-Paarung gewinnen. Im 
Sechzehntelfinale unterlagen die 
beiden dann in der Verlängerung 
gegen eine kroatische Paarung mit 
16:21/ 22:24. Kurz danach knickte 
Amelie in ihrem Einzel um und wir 
mussten abends zur Untersuchung 
in die Notaufnahme. Letztendlich 
stellte sich heraus, dass sie sich 
das Außenband gerissen hatte und 
somit die nächsten Wochen keinen 
Sport machen durfte.

Davon ließ sich Amelie aber den 
Ausflug nicht vermiesen und spiel-
te schon am nächsten Morgen im 
Sitzen mit bandagiertem Fuß vor 
der Halle Federball mit Ricarda, 
während die anderen noch ihre 
letzten Badminton-Matches been-
deten. Nach dem letzten Spiel (für 
eine Halbfinalteilnahme am Sonn-
tag hat es bei keinem gereicht) 
brach die Truppe zur nächstge-
legenen Eisdiele auf. Neben dem 
Gang mit Krücken wurde Amelie 
dabei auch von ihren Teamkol-
leg/innen Huckepack getragen. 
Gestärkt ging es danach zurück 
zum Bahnhof und am Samstag-
abend kamen nach dem Abenteuer 
alle erschöpft, aber dennoch mit 
glücklichen Gesichtern wieder in 
Türkenfeld an.

Alle waren sich einig, dass wir 
nächstes Jahr wieder zu dem Tur-
nier nach Bozen fahren werden – 
aber dann ohne Verletzung!

Foto: Jakob im Einzel U19 gegen 
einen Spieler aus Tschechien

Abenteuer bei erstem Wettkampf  

außerhalb Deutschlands 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:

12.11.2025
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500 Euro konnten die „Voices“ nach 
ihrem Frühjahrskonzert an den 
Hospizdienst Ammersee (HosDiAm) 
überweisen. Im Bild Geschäftsführe-

rin Irmgard Schleich (2.v.r.) mit (von 
links) Martina Knake, Christiane No-
wosadtko und Bettina John bei der 
Spendenübergabe in Greifenberg. 

Singen für den guten Zweck

Aus dem Gemeinde- und Vereinsleben

Kontinuität bei Neuwahlen

Am 20. März 2025 fand im Ver-
einsheim des DAV Sektion Gel-
tendorf die diesjährige Mitglie-
derversammlung mit Neuwahlen 
statt. Das Vorstandsteam stellte 
sich komplett zur Wiederwahl und 
wurde einstimmig gewählt. Er-
freulicherweise vergrößerte sich 
der Beirat um folgende Personen: 
Franziska Höpfl (Ski Alpin), Caro-
lin Schuhmann (Unterstützung IT, 
Website), Johannes Bader (Hüt-
tenreferent St. Zyprian und mit 
Marius Felkner wurde ein neu-
er Wegereferent gefunden.  Ein 
Beiratsmitglied hörte auf. Damit 
zeichnet sich eine große Kontinu-
ität in den Vorstandsgremien ab.

Neben den Berichten der Grup-
penleiter nahm die Finanzplanung 
einen breiten Raum ein, da grö-
ßere Ausgaben anstehen. Zum 
einen muss im Vereinsheim die 
Heizungsanlage komplett erneu-

ert werden und zum anderen ist 
das Blockheizkraftwerk auf un-
serer Magdeburger Hütte an sei-
nem Lebensende und muss wahr-
scheinlich ebenfalls ausgetauscht 
werden. Trotz einer guten finanzi-
ellen Ausgangslage können diese 
beiden großen Ausgaben nur über 
eine Kreditaufnahme gestemmt 
werden. Es ist aber auch möglich, 
dass eine der beiden Maßnahmen 
erst im nächsten Jahr erfolgt. Die 
Mitgliederversammlung stimmte, 
nach einigen Fragen, dem Finanz-
plan zu.

Zum Schluss wurden noch eini-
ge Ehrenamtliche, die aus den 
verschiedensten Gründen ihr Eh-
renamt oder Teile des Ehrenamts 
aufgeben, verabschiedet. Als klei-
nes Dankeschön überreichte der 
Erste Vorstand, Klaus Hermes, den 
Anwesenden ein Glas Honig. Der 
Honig stammt von einem unserer 
Mitglieder aus lokaler Produktion.

Bericht Mitgliederversammlung 2025 des  

DAV Sektion Geltendorf
Die Gemeinde informiert über 
den Kommunalen Wärmeplan 
und lädt zu Info-Abenden ein .

Wie kann Türkenfeld in Zukunft 
klimaneutral heizen?
Antworten auf diese Frage soll 
die Kommunale Wärmeplanung 
liefern, die die Gemeinde aktuell 
mit dem Ingenieurbüro Eniano er-
arbeitet. Ziel der Wärmeplanung 
ist es, einen Weg aufzuzeigen, 
wie der Wärmebedarf zukünftig 
klimaneutral mit erneuerbaren 
Energien gedeckt werden kann.  

 
Um die Bürgerinnen und Bürger 
umfassend über die Wärmepla-
nung und über die verschiedenen 
Aspekte der (individuellen) nach-
haltigen Wärmeversorgung zu 

informieren, plant die Gemeinde 
in Zusammenarbeit der Energie-
agentur KLIMA³ im Oktober die 
„Aktionswochen Wärme“ mit 
verschiedenen Veranstaltungen:

Mittwoch, 15.10. - 10 Uhr 
Workshop Nachhaltige Wärme-
versorgung für Unternehmen 

Montag, 20.10. – 18:30 Uhr  
E r g e b n i s p r ä s e n t a t i o n 
Kommunale Wärmeplanung 

Donnerstag, 23.10. – 18:30 Uhr 
Infoformationsabend „Wärme-
wende dahoam“

Dienstag, 28.10. – 18:30 Uhr
Informationsabend Photovoltaik 
und Wärme

In den Wochen nach dem Info-
Abend „Wärmewende dahoam“ 
w i rd  e ine  Vor-Or t-Bera tung 
für Türkenfelder Bürgerinnen 
und Bürger angeboten. Dabei 
kommt ein Energieberater nach 
Terminvereinbarung über KLIMA³ 
zu  den  Ratsuchenden nach 
Hause und berät sie individuell 
zur energetischen Situation des 
Gebäudes, zu Heizungsoptionen 
und weiteren Themen. 

„Aktionswochen Wärme“ in Türkenfeld 

Sonntag 3.8.2025 
15:00 bis 17:00 Uhr 

An diesem Nachmittag erfährst 
du einiges über das Verhalten 
und der Körpersprache der Hunde 
und du hast die Möglichkeit unter 
Anleitung einen Hund in verschie-
denen Situationen zu führen. Mit 
ihm geht es durch einen Parcours 
mit Hindernissen, zum Ball wer-
fen und toben. Natürlich dürfen 
Streicheleinheiten und Belohnung 
nicht fehlen. Als besondere High-
light könnt ihr Steffi mit Bella und 
Sonja mit Kuba bei der „Arbeit“ 
sehn. Bella ist Profi in Agility und 
Longieren und Kuba ist Meister im 
Treibball – lasst euch überraschen. 

Eltern sind selbstverständlich als 
Zuschauer herzlich Willkommen 
und können es sich mit Kaffee und 
Kuchen gemütlich machen!

Veranstaltungsort:
An der Kälberweide 17

Teilnahme:
max. 14 Kids ab 6 Jahre
5,00 € (inkl. 1 Getränk)

Anmeldung:
Bis spät. 20.7.2025 über die 
Homepage der Gemeinde unter 
Freizeitprogramm oder unter:
https://www.wir-fuer-kids.de/
Freizeitprogramm

Kindertag im Hundeverein
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Wer in Türkenfeld bei oelfakto-
risch vorbeispaziert ist, wird sie 
vielleicht schon erspäht haben: 
frische, wilde Blumensträuße, die 
von Donnerstag bis Sonntag bei 
oelfaktorisch erhältlich sind – ge-
bunden mit viel Liebe und Stil.

Neben ausgewählter Gärtnerware, 
die oelfaktorisch eigenhändig 
wöchentlich im Blumengroßmarkt 
i n  München  au swäh l t  u nd 
einkauft, kommen Blumen von 
Daisy Days mit in die Sträuße. 
Auf dem natürlichen Blumenfeld 
in Althegnenberg baut DaisyDays 
mit großer Sorgfalt saisonale 
Schnittblumen in Bioqualität an 
– ganz im Sinne der Slowflower-
Bewegung, der sie sich mit Herz 
und Hand verschrieben haben.

Was das bedeutet?
- Langsam gewachsene Blumen 
statt Massenware
- Anbau im Rhythmus der Jah-
reszeiten, ganz ohne Pestizide 
oder Plastik
- Handgebundene Sträuße mit 
Charakter, Natürlichkeit und 
künstlerischem Gespür

Jeder Strauß, spiegelt diese Philo-
sophie wider: Natürlichkeit, Wild-
heit, eine Prise Boheme – und die 
Überzeugung, dass Blumen nicht 
perfekt sein müssen, sondern le-
bendig. Die Sträuße entstehen aus 
dem, was gerade auf dem Feld 
blüht – je nach Jahreszeit Tulpen, 
Anemonen, Dahlien, Sonnenblu-
men. Dabei wird auf besondere 
und einzigartige Sorten Wert ge-

legt und kein Strauß gleicht dem 
anderen – und genau das macht 
sie so besonders. 

Die Blumen findest du bei oelfak-
torisch, der Manufaktur für natur-
reine Körperöle in Türkenfeld. In 
den Räumen, in denen sonst äthe-
rische Öle, Pflanzenhydrolate und 
feinste Pflegeprodukte den Ton 
angeben, ziehen nun auch zarte 
Düfte von Wildblumen ein – eine 
Ergänzung, die Natürlichkeit auf 
allen Ebenen verbindet.

Frische Blumen gibt es – solange 
der Vorrat reicht. Ob als Geschenk, 
für den Esstisch oder einfach fürs 
Herz – diese Blumen sind nicht nur 
schön, sondern auch ein State-
ment für Regionalität, Nachhaltig-

keit und echte Handarbeit.
Wir freuen uns auf deinen Besuch 
in unserem Laden in der Zanken-
hausener Straße 1 (direkt neben 
dem Bioladen)

Blühende Schönheiten: 

Frische Bio-Blumen von Daisy Days bei oelfaktorisch in Türkenfeld

Am 8. Mai 2025 fand an der Schu-
le Türkenfeld ein Spendenlauf der 
Schüler für anstehenden Projekte, 
v.a. das Zirkusprojekt im Herbst 
statt. Die Schüler suchten sich im 
Vorfeld Sponsoren, die je gelaufe-
ner Runde mit einer Spende bei-
trugen. Bei bestem Laufwetter und 
guter Vorbereitung konnten die 
Schüler der ersten bis zur neun-
ten Klasse so über 6.000 EUR zu-
sammentragen. Der Förderverein 
agierte hier als zentraler Partner 
und hat alle Spenden in Empfang 
genommen und wird mit der Schu-
le entsprechend verwenden. Vie-
len Dank an alle Spender und auch 
an die ausdauernden Schüler für 
alle gelaufenen Runden. Weiterer 
Dank natürlich an die ausrichten-
den Schule, allen Organisierenden 
im Lehrkörper sowie dem kräftig 
unterstützenden Elternbeirat und 
alle Eltern und beteiligten, die 
vor Ort nicht nur einen reibungs-
losen Ablauf sicherstellten, son-
dern auch mit Speis und Trank 
Dehydration und Unterzuckerung 
vorbeugten. 

Mit dem Spendenlauf wurde unter 
anderem die finanzielle Grund-
lage für das im Herbst geplante 
Zirkusprojekt gelegt. Nach dem 
großen Erfolg eines Zirkusprojekts 
im Jahr 2018 soll mit dem Circus 
ZappZarap eine ganz besondere 

Projektwoche nach dem Motte 
„Kannst Du nicht war gestern!“ 
umgesetzt werden. Die Schüler 
tauchen mit dem Team von Zapp-
Zarap in eine faszinierende Erleb-
niswelt – die Welt des Zirkus. In 
den unterschiedlichsten Zusam-
menstellungen - klassenübergrei-
fend, Klein und Groß, Mädchen 
und Jungs - werden gemeinsam 
die komplette Vorstellung, jede 
einzelne Darbietung und die Or-
ganisation drum herum erarbei-
tet. Ideen werden in die Praxis 
übersetzt, es wird geübt, geprobt 
und am Ende wird in 4 Vorstel-
lungen vor Publikum dargeboten, 
was erarbeitet wurde. Mit viel 
Spaß an der Sache, Ehrgeiz, Mut 
und Disziplin enden die kreativen 
Projekttage mit der spektakulären 
Abschlussshow, dem verdienten 
Applaus und nachhaltigem Effekt.

Als Förderverein unterstützen wir 
diesen pädagogischen Ansatz, 
der für jeden einzelnen Schüler 
neue Erfahrungen und Fähigkei-
ten bringt und darüber hinaus alle 
Schüler in der Gemeinschaft bes-
ser integriert und das Zusammen-
sein – und -halten an der Schule 
positiv beeinflussen wird. Durch 
den neuen M-Zweig an der Schule 
und die vielen neuen Schüler ist 
dies ein perfekter Moment für ein 
solches Projekt. 

Auch wenn mit dem Spendenlauf 
eine gute Grundlage gelegt ist, 
liegt der Aufwand für die ganze 
Woche und das Projekt über den 
bisherigen Spenden. Der Förder-
verein arbeitet aktiv an weiterem 
Spenden und wir freuen uns über 
Unterstützung aus der gesamten 
Gemeinde – natürlich aller Bürger 
und auch den ansässigen Betrie-
ben, Handwerken und Gewerbe. 
Spenden können ganz einfach auf 
das Konto des Fördervereins mit 
dem Vermerk „Zirkusprojekt 2025“ 
übermittelt werden:

Kontoinhaber: 
Förderverein der Grund- und 
Mittelschule Türkenfeld e. V.
DE87 7016 9460 0000 1693 90
BIC: GENODEF1MOO

Herzlichen Dank bereits an alle 
Spender. Eine Spenden Quittung 
für Beträge über 300 EUR kann 
jederzeit erstellt werden. Für 
kleiner Beträge auf Anfrage über 
unsere E-Mail: foerderverein@
schule-tuerkenfeld.de

Ü b e r  d e n  F ö r d e r v e r e i n :
Se i t  2015  unte rs tü t zen  w i r 
als gemeinnütziger Verein die 
Arbeit des Elternbeirats und der 
Schulleitung. Wir helfen Schülern 
und Familien unabhängig Ihrer 
f inanziel len Möglichkeiten an 

allen Projekten und Angeboten 
te i lnehmen zu können,  vom 
Materialgeld bis zur Klassenfahrt. 
Mit der Schulleitung und dem 
Elternbeirat ermögl ichen wir 
integrative Projekte, die das 
Schulleben und das Schulumfeld 
verbessern, von Spielkisten für die 
Pause bis hin zum Zirkusprojekt 
oder auch der Unterstützung der 
ukrainischen Brückenklassen. 

Sie können unser Engagement 
neben Spenden auch mit einer 
Mitgliedschaft unterstützen.

Eine Mitgliedschaft als Privatperson 
oder Familie ist bereits mit einem 
Euro pro Monat, also 12 Euro im 
Jahr möglich, als unterstützende 
Firma liegt die Mitgliedschaft 
bei 10 Euro pro Monat. Nutzen 
Sie einfach das Beitrittsformular 
auf der Schul-Website https://
www.schu le- tuerkenfe ld .de/
foerderverein/mitgliedschaft oder 
schreiben uns kurz eine E-Mail an:
f o e r d e r v e r e i n @ s c h u l e -
tuerkenfeld.de. 

Wir freuen uns auf Ihre Unter-
stützung für das Zirkusprojekt, 
unser Schule in Türkenfeld und 
den Förderverein im Speziellen.

Ihr Carsten Rauh 
2.Vorstand

Spendenlauf für die Projektwoche „Zirkus“ an der Schule Türkenfeld“ 

der Förderverein der Schule Türkenfeld e.V. sagt Danke!
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Die Raiffeisenbank Westkreis 
FFB eG., begrüßte kürzlich 91 
kleine Künstlerinnen und Künst-
ler im Cineplex Kino in Penzing 
– zur feierlichen Malwettbewerb-
Preisverleihung des „55. Jugend-
wettbewerbs jugend creativ“ 
unter dem Motto „Echt digital“.

In drei Altersgruppen wurden 
jeweils die drei besten Beiträge 
aus insgesamt 709 Einreichun-
gen der Schulen Moorenweis, 
Türkenfeld und Geltendorf aus-
gezeichnet. Die Freude über die 
Gewinne, vom Tischtennis-Set 
über eine Sporttasche bis hin 
zum Basketball-Set war riesig.

Alle Teilnehmenden der Ver-
anstaltung wurden mit einem 

unvergesslichen Kinonachmit-
tag belohnt, inklusive Popcorn, 
Getränk und einem tollen Film. 

Was aber genau den Malwettbe-
werb der Westkreis so besonders 
macht, sind ihre 70 „Gewinner 
der Herzen“. Denn in der West-
kreis zählt nicht nur der erste 
Platz, sondern vor allem der Mut, 
mitzumachen, dass man sich 
Mühe gibt und mit Leidenschaft 
für die Sache eine gute Idee um-
setzt. Auch sie waren alle bei der 
Preisverleihung im Kino dabei.

Besonders beeindruckte der 
Einfallsreichtum und die Begeis-
terung, mit der die Kinder sich 
mit der digitalen Welt auseinan-
dergesetzt haben. Die Vielfalt und 

Qualität der eingereichten Arbei-
ten zeigt, dass die digitale Welt 
für die junge Generation mehr 
ist als Technologie, sie ist ein Teil 
ihres Lebens und ihrer Identität. 

Ein großes Dankeschön spricht 
die Raiffeisenbank Westkreis FFB 
eG allen Künstlern, Betreuenden, 
Lehrerinnen, Lehrern und beson-

ders der Jury aus. Den Ortssiegern 
für die nächsten Runde auf Lan-
desebene wünschen alle viel Glück.

Mehr  zu r  Ak t i on  und  v i e l e 
schöne Eindrücke gibt ’s hier:
westkreis.de/malwettbewerb.

Bild & Text: Dominic Eisenreich

Kreativität, Kino & große Gefühle bei der Raiffeisenbank Westkreis FFB eG

Der Obst- und Gartenbauverein 
Türkenfeld/Zankenhausen hat 
für dieses Frühjahr wieder ein 
abwechslungsreiches und inter-
essantes Programm zusammen-
gestellt.
Ende März fand unsere alljährliche 
Jahreshauptversammlung statt. 
Nach dem offiziellen Teil wurden 
wieder langjährige Mitglieder ge-
ehrt. 
Anfang April wurde ein Obstbaum-
schneidekurs angeboten, und auf 
Wunsch soll im nächsten Jahr auch 
ein Veredelungskurs stattfinden. 
Außerdem waren das Palmbu-
schenbinden und unser beliebter 
Gartenflohmarkt im April wieder 
gut besucht.
Be l iebte Baste langebote für 
Grundschulkinder:
Für unsere jungen Teilnehmer 
hatten wir verschiedene Bas-
telaktionen vorbereitet. Während 
der Faschingsferien konnten die 
Kinder ein Windspiel aus Stoff-
bändern gestalten.  Zu Ostern 
durften die Kleinen ein Moos-Ei 
unter Anleitung binden und nach 
eigenen Ideen verzieren (Bild). 

Zum Muttertag haben die kleinen 
Künstler einen Rahmen aus Ästen 
mit Bändern bespannt und mit 
Blumen, Gräsern sowie anderen 
Naturmaterialien dekoriert – da-
raus entstanden wunderschöne 
Naturobjekte für die Mamis (Bild).
Ausblick:
Die nächste große Veranstaltung 
des Obst- und Gartenbauvereins 
wird das beliebte Apfel- und Ern-
tefest für Jung und Alt Anfang 
Herbst sein. Genauere Informati-
onen dazu werden rechtzeitig an 
den bekannten Aushangstellen 
veröffentlicht.
Bis dahin wünschen wir unseren 
Mitgliedern und allen Gartlern viel 
Erfolg bei der Pflege und Aufzucht 
ihrer Pflanzen!
Für aktuelle Informationen besu-
chen Sie unsere Homepage www.
gartenbauverein-tuerkenfeld.de 
oder auf Instagram ogbv_tuer-
kenfeld

Ihr Obst- und Gartenbauverein 
Türkenfeld – Zankenhausen e.V.; 
Verfasserin: Martina Ortner

Rückblick auf die letzten  

Veranstaltungen des OGBV

Sitzkissenkonzert: Musik zum 
Mitmachen 
Am 6. April 2025 sorgte der Mu-
sikverein Türkenfeld mit seinem 
Sitzkissenkonzert für volle Reihen 
und leuchtende Kinderaugen. Die 
Schönbergaula war gut besucht, 
und schnell war klar: Dieses Kon-
zertformat begeistert nicht nur das 
junge Publikum, sondern auch die 
Musikerinnen und Musiker selbst. 
Viele Kinder wagten sich mitten 
ins Orchester, erkundeten neu-
gierig die Instrumente und kamen 
der Musik so näher als bei einem 
klassischen Konzert. Ein interakti-
ves Erlebnis, das ganz sicher eine 
Wiederholung verdient. 
 
Jahreshauptversammlung: 
Rückblick mit Weitblick 
Bei der Jahreshauptversammlung 
am 8. April blickte der Musikverein 
auf ein ereignisreiches Jahr zurück 
– mit zahlreichen Konzerten, Ver-
einsaktionen und als Höhepunkt 
dem großen Musikfest 2024 zum 
50-jährigen Bestehen des Vereins. 
Neben den Berichten der musi-
kalischen Leiter gab es Ehrungen 
für langjährige Mitglieder sowie 
personelle Veränderungen: Klara 
Konrad wurde zur neuen Kassie-
rerin gewählt, Bernadette Lechner 
übernimmt die Pressearbeit. 
Auch in der Jugendarbeit gab es 
einen Neustart: Stefanie Peter 
übernahm die Leitung des Jugend-
teams, unterstützt von Stellvertre-

terin Stefanie Schöpf. Seit Dezem-
ber dirigiert außerdem Maximilian 
Mayer die Bambinikapelle. 
 
Erfolgreiche Teilnahme bei 
den Wertungsspielen 
Am 24. Mai nahm der Musikverein 
an den Wertungsspielen in Dießen 
teil. Bei diesem Format treten die 
Orchester vor eine Fachjury, die 
musikalische Qualität und Inter-
pretation bewertet. 
Das Blasorchester Türkenfeld trat 
in der Oberstufe in der offenen 
Wertung an und überzeugte mit 
den Stücken „An Expression of 
Joy“ und „Lord Tullamore“. Mit 
88,8 Punkten erzielte das Orches-
ter einen sehr guten Erfolg. 
Die Bambinikapelle und die Ju-
gendblaskapelle Ammersee-Nord 
traten in der geschlossenen Wer-
tung an – das Ergebnis lag zum 
Redaktionsschluss noch nicht vor. 
 
Jugendkonzert: Bühne frei für 
junge Talente 
Am 11. Mai zeigten die Bläserklas-
sen und Instrumentalschülerinnen 
und Schüler beim Jugendkonzert 
in der Schönbergaula ihr Können. 
In kleinen Ensembles präsentier-
ten sie ein abwechslungsreiches 
Programm - mit hörbarer Begeis-
terung und sichtlichem Engage-
ment. Der gut besuchte Nachmit-
tag war ein starker Beleg für die 
lebendige Nachwuchsarbeit des 
Vereins. 

Musik verbindet – Ein Rückblick auf das 

Frühjahr beim Musikverein 
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Zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung konnte der Vorsitzende 
Günter Gruber eine gut gefüllte 
Andreas-Stubn im Gasthof Hartl 
sowie auch den Kreisvorsitzenden 
Roland Müller und die Kreisge-
schäftsführerin Manuela Lippold 
und den Moorenweiser Altbür-
germeister Joseph Schäffler be-
grüßen.

Nach Berichten des Schriftfüh-
rers und der Kassiererin über-
brachte Roland Müller eine Gruß-
botschaft der Kreisvorstandschaft 
an die Versammlung. Manuela 
Lippold berichtete dann über die 
Tätigkeiten des Sozialverbandes 
und der Kreisgeschäftsführung.  
Der Kreisvorsitzende führte auch 
die Ehrung langjähriger Mitglie-
der durch. Dafür erhielten Olga 
Gruber, Elisabeth und Fritz Mül-
ler, Siegfried Leitmair und Rein-
hold Gießl je eine Urkunde und 
Abzeichen für ihre 25-jährige 
Mitgliedschaft. Bereits für 30 
Jahre Treue zum Verband sind 
die Ehrenvorsitzende Margot Ge-
bele und auch Susanne Brunner 
mit Urkunde und Abzeichen ge-
ehrt worden. Alle Jubilare erhiel-
ten auch ein kleines Geschenk.

Die ausscheidenden Mitglie-
der aus der Vorstandschaft wur-
den mit einem Blumenstrauß als 
Dankeschön verabschiedet. Im 
Anschluss wurde die Neuwahl 

unter Leitung von Roland Müller 
durchgeführt.  Die gewählte Vor-
standschaft ist mit vielen neuen 
Gesichtern besetzt.

Geburtstage
Am 20. Februar konnte Herr 
Wolfgang Hanel seinen 70. Ge-
burtstag feiern. Herr Hermann 
Nadler wurde am 29. Februar 85 
Jahre alt. Der 14. März war für 
Herrn Wilhelm Müller der Eintritt 
in die 70iger Riege. Gratulieren 
zum 87. Geburtstag konnten wir 
am 28. März Herrn Georg Wex.
88 Jahre hat am 3. April Herr 
Walter Gehring gefeiert und zum
81. Geburtstag gab es am 8. April 
für Herrn Wilhelm Ritzer die Glück-
wünsche. Am 1. Mai war der 70. 
Geburtstag von Herrn Dieter Lech-
ner und am 8. Mai von Herrn Willi 
Sedlmayr, wie auch zum 70. Ge-
burtstag  von Herrn Roland Wesin-
ger. Gratulieren konnten wie auch 
Frau Eva Haase am 10. Mai zum 
89. Geburtstag, Frau Maria Grö-
ger zum 91. Geburtstag  am 12. 
Mai und zum 86. Geburtstag am
23. Mai Herrn Erich Brugger. Am 
25. Mai feierte Herr Richard Holz-
leitner seinen 82 Geburtstag und 
am 29. gratulierten wir Herrn Wolf-
gang Schul zum 70. Geburtstag.

Wir wünschen Allen einen schö-
nen Sommer.

Neue Vorstandschaft

Die neue VdK Vorstandschaft:
(v.l.) Beisitzer Walter Schwabe, 
Wolfgang Geppert, Karlheinz 
Gruber, Kreisvorsitzender Roland 
Müller, Beisitzerinnen Sieglinde 
Wa l c h e r,  Ro s i t t a  S c h e r e r, 

Ortsvorsitzender Günter Gruber, 
stellvertr. Vorsitzende Susanne 
Brunner, Kreisgeschäftsführerin 
Manuela Lippold
(nicht auf dem Bild Kassierer Rudi 
Obermeier)

Gute zehn Jahre nach seiner 
Gründung löst sich der Türkenfel-
der Verein For a better 2morrow 
zum Jahresende auf- ein neuer 
Vorstand hatte sich nicht finden 
lassen, die aktuellen Fabio Bein-
hofer, Bianca Federer und Marti-
na Heitzer konnten das Amt auf 
Grund beruflicher und familiärer 
Gründe nicht weiterführen. Trau-
rig ist jedoch niemand – vielmehr 
blickt der Verein voller Stolz auf 
das zurück, was im vergange-
nen Jahrzehnt erreicht werden 
konnte. Angefangen hatte alles 
ganz simpel- der gebürtige Tür-
kenfelder Fabio verbrachte als 
Aushilfslehrkraft ein freiwilliges 
soziales Jahr an der Hope Valley 
Farm School in Südafrika. Was an 
deutschen Schulen als selbstver-
ständlich gilt, war dort jedoch kei-
neswegs Standard. So erschienen 
die Schüler*innen beispielsweise 
reihenweise durchnässt im Unter-
richt- es fehlte an Regenjacken. 
Kurzerhand bat Fabio seine Freun-
de in der Heimat darum, Spenden 
zu sammeln. Schon kurz darauf 
fand ein Benefizfussballspiel auf 
dem Gelände des TSV statt – mit 
überwältigendem Erfolg. Nicht nur 
die Regenjacken für die gesamte 
Schülerschaft konnten durch den 
Erlös besorgt werden, sondern 
auch Equipment für den Sportun-
terricht. Wieder zurück in der Hei-
mat wollte Fabio Danke sagen- die 
erste Africa Night fand statt, ein 
Abend mit Auftritten lokaler Bands 
und vielen Eindrücken seiner Zeit 
in Südafrika. Und auch hier zeig-
ten die Türkenfelder sich wieder 
mehr als spendabel. So entstand 
schließlich die Idee, einen Verein 
zu gründen, die Africa Night fort-
zuführen, weitere Spendenakti-
onen zu organisieren und so die 
Hope Valley Farm School auch in 
Zukunft zu unterstützen. Gesagt, 
getan – in den folgenden zehn 
Jahren fanden noch viele weitere 
Africa Nights in Türkenfeld und 

FFB statt, es gab Stände am Stark-
strom und Pavillon Beach Festival, 
ein Türkenfelder Weihnachtssin-
gen, es entstanden Brieffreund-
schaften zwischen den Kindern 
der Hope Valley Farm School und 
Schülern der Mittelschule Nord 
FFB, diverse Sommerfeste und 
weitere kleinere Spendenaktionen 
– und immer wurde der Verein da-
bei von Seiten der Gemeinde Tür-
kenfeld und allen Türkenfeldern 
mit vollem Herzblut unterstützt. 
Auch vor Ort wollte der Verein Gu-
tes tun und gab Deutsch Nachhilfe 
für geflüchtete Schüler in Türken-
feld und lud sie zu einem Ausflug 
ein. Das größte Highlight in der 
Vereinsgeschichte war sicherlich 
die „Bike 4 School“ Aktion von 
Fabio. Dieser fuhr im Mai 2021, 
ziemlich untrainiert und als abso-
luter Anfänger, mit dem Fahrrad 
von München über die Alpen bis 
nach Rom. Das Spendenziel war 
mit 7000 Euro schon hoch gesetzt- 
und wurde quasi schon vor Abfahrt 
erreicht. Beflügelt von der Groß-
zügigkeit der Leute radelte er also 
los, nahm uns alle dabei online mit 
und knackte bis zum Ziel in Rom 
sogar die 20.000 Euro Marke. Über 
all die Jahre hat der Verein über 
50.000 Euro gesammelt und zu 
großen Teilen an die Hope Valley 
Farm School gespendet. So konnte 
Unterrichtsmaterial besorgt wer-
den, das Mittagessen an bedürf-
tige Schüler ausgegeben werden 
und junge Lehramtsstudierende in 
ihrer Ausbildung finanziell unter-
stützt werden. Nach zehn Jahren 
sagt der Verein nun ein riesen gro-
ßes Dankeschön an alle, die ihn 
immer tatkräftig unterstützt und 
so großzügig gespendet haben.

Und Grund zur Freude gibt es 
dennoch – denn über Fabios 
Abenteuer „Bike 4 School“ soll es 
bald einen Dokumentationsfilm 
geben.

Verein For a better 2morrow – 

Auflösung nach 10 erfolgreichen Jahren

Fabio mit seiner Schulklasse und neuem Sportequipment
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In Deutschland werden über 80 
Prozent der Pflegebedürftigen zu 
Hause versorgt, meist durch Ange-
hörige. Die Pflege in der eigenen 
Wohnung ist die häufigste Form 
der Pflegeversorgung. Dies gilt 
auch in Türkenfeld. Hier setzt der 
Sozialdienst an: wir möchten den 
Angehörigen und Pflegebedürfti-
gen vor Ort unterstützend zur Sei-
te stehen. Unsere Kernkompetenz 
ist die professionelle Pflege.

In diesem Artikel stellen wir Ihnen 
unseren gesetzlich anerkannten 
Pflegedienst mit konkreten Zah-
len vor und geben einen kleinen 
Überblick:

Wie viele Personen werden 
vom Sozialdienst versorgt?
Derzeit werden 58 Kunden durch 
pflegerische und hauswirtschaft-
l iche Tätigkeiten unterstützt. 
Neun davon erhalten regelmäßig 
ehrenamtliche Betreuungsleis-
tungen. Für 81 Pflegebedürftige, 
deren Pflege beispielsweise von 
Angehörigen durchgeführt wird, 
wird der gesetzlich vorgeschrie-
bene Beratungsbesuch zwei- bis 

viermal im Jahr ebenfalls von den 
Mitarbeitenden geleistet. Mit drei 
Elektroautos werden dazu drei 
Frühtouren, eine Mittagstour und 
zwei Abendtouren gefahren.

Wie viele Mitarbeitende hat 
der Sozialdienst?
Der Sozialdienst beschäftigt der-
zeit zwölf Pflegepersonen (ent-
spricht ca. 3 Vollzeitkräfte), zwei 
Bürokräfte, zwei Mitarbeitende in 
der Hauswirtschaft sowie zwölf 
ehrenamtlich Mitarbeitende in der 
häuslichen Betreuung. 

Können derzeit alle Pflegebe-
dürftigen in Türkenfeld und 
Umgebung versorgt werden?
Leider kann die Nachfrage an 
unseren Leistungen derzeit nicht 
vollumfänglich gedeckt werden. 
Es stehen zehn Personen in der 
Pflege und weitere 20 für die 
hauswirtschaftliche Versorgung 
auf unseren Wartelisten. Unser 
gemeinnütziger Verein möchte 
weiterhin einen wertvollen Beitrag 
zur Unterstützung vor Ort leisten 
und würde sich daher über weitere 
haupt- und nebenberufliche sowie 

ehrenamtliche Mitarbeitende sehr 
freuen, damit wir den Bedarf bes-
ser decken können.

Wie kann ich beim Sozial-
dienst mitarbeiten?
Neben Pflegefach- und Pflege-
hilfspersonen suchen wir laufend 
Mitarbeitende für hauswirtschaft-
l iche Leistungen und Betreu-
ungsleistungen. Scheuen Sie sich 
nicht, mit uns Kontakt aufzuneh-
men und sich zu informieren. Als 
Mitarbeiterin oder Mitarbeiter bei 
uns erwarten Sie ein motivier-

tes und kompetentes Team, eine 
leistungsgerechte Vergütung bzw. 
Aufwandsentschädigung und at-
traktive Benefits.

Melden Sie sich gerne unter der 
Telefonnummer 08193 950531 
bzw. per E-Mail info@sozialdienst-
tuerkenfeld.de oder besuchen Sie 
uns in unseren Büroräumen in der 
Ammerseestrasse 2, direkt am 
Bahnhof. Hier sind wir zu unseren 
Bürozeiten von Montag bis Freitag 
von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie 
nach Vereinbarung für Sie da.

Der Ökumenische Sozialdienst Türkenfeld-Zankenhausen e. V.  

stellt sich vor und freut sich über Unterstützung!

Ausflug zum Ostermarkt nach 
Nürnberg am 13.04.2025

 
Strahlender Frühlingssonnen-
schein begleitete die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer beim 
Vereinsausflug ins Land der Fran-
ken. Erstes Ziel war die traditi-
onsreiche Gaststätte „Heiliggeist 
– Spital“ am Ufer der Pegnitz 
in Nürnberg. Ein reicher Bürger 
gründete 1331 diese Einrichtung. 
Früher bekamen hier die Alten und 
Kranken des Spitals eine warme 
„gesottene“ Mahlzeit. Heute kann 
man in den stimmungsvollen Räu-
men gediegene fränkische Küche 

genießen. Solchermaßen gestärkt 
eilten die Ausflügler zum Abfahr-
punkt der Touristeneisenbahn. Im 
Verlauf einer dreiviertel Stunde 
fuhr das Bähnle an einer Reihe 
altstadtnaher Sehenswürdigkeiten 
vorbei: darunter das Germanische 
Nationalmuseum, St. Sebald, das 
Albrecht – Dürer – Haus und na-
türlich die Kaiserburg. Dort wird 
an einer Mauerbrüstung der Huf-
abdruck des Rosses des gewitzten 
Raubritters Eppelein von Gailingen 
gezeigt, der mit einem gewaltigen 
Sprung über den Burggraben aus 
der Gefangenschaft in die Frei-
heit entkam. Die Erklärungen zu 

den Sehenswür-
digkeiten im Bim-
melbähnle waren 
sehr gut.
Anschließend be-
stand Gelegenheit 
zu einem Bummel 
über den Nürnber-
ger Ostermarkt . 
Immerhin weist er 
94 Stände auf. Ich 
fühlte mich aber 

vom Warenangebot eher an die 
Auer Dult erinnert als an einen Os-
termarkt. Nicht wenige nutzten die 
Zeit bis zur Abfahrt (18 Uhr) noch 
zu einer Einkehr in eine Kondito-
rei oder Eisdiele. Die störungsfreie 
Rückfahrt über Augsburg (wegen 
des Reiseverkehrs) rundete einen 
gelungenen und interessanten 
Vereinsausflug ab.

Watt – Turnier am 25.04.2025

Eine erwartungsfrohe Kartlerge-
sellschaft versammelte sich am 
Freitag, den 25. April 2025 im 
Gasthof Drexl in Türkenfeld. Ers-
ter Vereinsvorstand Andreas Sedl-
mayr begrüßte die Erschienenen 
und und wünschte allen Karten-
glück. Er bedankte sich auch bei 
Familie Drexl für die Versorgung 
der Anwesenden mit Speisen und 
Getränken, und bei den Bedienun-
gen. Schiedsrichter Ulrich Herb 
gab Hinweise für den Ablauf des 
Turniers und eröffnete dann den 
Kampf um die Punkte. Das Tur-
nier ging über drei Runden und 

dauerte, einschließlich der Preis-
verleihung, bis etwa 1.30 Uhr. Die 
zwölf bestplatzierten Spielerpaare 
konnten attraktive Fleischpreise 
mit nach Hause nehmen. Sieger 
war diesmal das Duo Uli Herb und 
Stefan Huber (siehe Foto), gefolgt 
von Benischek Andi und Zeitscherl 
Dieter. Den dritten Platz nahmen 
Georg Klaß und Dirk Obländer ein .

Das nächste Watt – Turnier des 
Vereins soll am Freitag, den 7. No-
vember 2025 stattfinden: Neues 
Kartenspiel, neues Glück!

 
Vorausschau auf die nächsten 
Veranstaltungen 
Boccia – Dorfmeisterschaft am 
Samstag, den 19.07.2025

Man trifft sich um 12 Uhr bei 
Hof vom Reichel – Bauern in der 
Moorenweiser Straße. Wie jedes 
Jahr erwarten uns spannende 
Wettkämpfe und gutes Essen und 
Trinken. Die Trainingsabende be-
ginnen bereits am Mittwoch den 
16.07.2025.

Dr. Peter Wolfgardt

Neues vom Krieger- und Soldatenverein

Aus dem Gemeinde- und Vereinsleben


